
Die jährliche Mitgliederversammlung ist, dass liegt in der Natur der Sache, vergangenheitslastig.
Vorstandsbericht, Kassenbericht, alles Vergangenheit. Die gewerbepolitische Veranstaltung gibt uns

jedoch Gelegenheit über die Zukunft zu sprechen. Weitere Angebote im Mobilitätsmarkt, bereits geränder-
te Gesetze und zukünftige Änderung der Gesetze geben genügend Anlass, dies dringend zu diskutieren.

Deshalb auch der kurzfristige Termin.

Es wird keine Infoveranstaltung des Vorstandes, es wird Ihre Veranstaltung, liebe Mitglieder. 
Es wird mehr ein „Workshop Zukunft“, in dem Sie Ihre Pläne, Ideen, und Meinungen einbringen.
Wir werden uns ganz ohne Öffentlichkeit wie Politik, Presse und Verwaltung über unsere Zukunft

Gedanken machen. Wie stellen wir uns zukünftig im Markt auf, um diesem Wettbewerb und veränderten
Gesetzen etwas entgegen stellen zu können? Wie muss der übernächste Schritt aussehen? 

Einmal ohne Denkverbote diskutieren, das ist es.

Aber auch, wie gehen wir mit denen um, die den Wettbewerb stärken. Der Vorstand ist der Meinung, wer
nicht für uns ist, ist gegen uns. Im Klartext, wie gehen wir mit Mitgliedsbetrieben um, die zum Beispiel für

UBER tätig sind? Wir denken, dieses Verhalten steht im krassen Gegensatz zu unseren Satzungszielen.

Wir müssen Sie bitten, sich für diese Veranstaltung anzumelden, da nur begrenzt Plätze vorhanden sind. 
Anmeldung unter: kratz@tv-ffm.de bis zum 15.2.2019.

Außerdem werden wir überprüfen, ob Verbindungen zu UBER besteht. In diesem Fall wird eine Teilnahme
nicht möglich sein! U-Boote gehören ins Wasser und nicht in unsere Mitgliederveranstaltung.

Die gewerbepolitische Veranstaltung ist für Donnerstag, den 21. Februar 2019, um 15:00 Uhr
im Volkshaus Sossenheim, Siegener Straße 22, geplant

Arbeiten Sie mit. Hier haben Sie die Möglichkeit Einfluss auf Ihre Zukunft zu nehmen und diese mitzuge-
stalten. Bevor es andere für uns, oder, wahrscheinlicher, „gegen“ uns tun!
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